
 

 

Seminarangebot 

vom  
 
 

Zielgruppe: 
 verantwortliche Lagermitarbeiter/-innen im Pflanzen-

schutz- und Düngemittelbereich 

 Betriebsleiter 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

82214 Neue Kennzeichnung - Neue Anforderungen:  
Herausforderungen für die Lagerung und Abgabe von 
Pflanzenschutz- und Düngemitteln 

  
 

Ihr Nutzen: 

 
Der Umgang mit landwirtschaftlichen Betriebsmitteln er-
fordert höchste Sorgfalt. Viele Produkte sind als Gefahr-
stoffe bzw. als Gefahrgüter eingestuft und gekennzeich-
net: Pflanzenschutz- und Düngemittel, Biozide, Säuren 
und Laugen, Reinigungs- und Desinfektionsmittel, Far-
ben und Lacke, Kühl- und Schmierstoffe bergen höchst 
unterschiedliche Risiken. Sie können brennen, Brände 
verstärken, Vergiftungen oder chronische Erkrankungen 
auslösen, Gewässer schädigen oder heftig miteinander 
reagieren. Bei unsachgemäßer Anwendung können sie 
Umweltschäden hervorrufen oder von Kriminellen miss-
braucht werden. 
 
Als Fachhändler tragen Ihre Warengenossenschaft und 
sämtliche Mitarbeiter die Verantwortung für den sachge-
rechten Umgang und den regelkonformen Verkauf die-
ser Artikel. Das ist nicht einfach. Der Gesetzgeber hat 
eine schier unendliche Flut an Regelwerken erlassen, 
um allen Eventualitäten zu begegnen. Für den Praktiker 
ist bisweilen nicht mehr nachvollziehbar, warum wann 
welche Regel anzuwenden ist. Aktuell kommt erschwe-
rend hinzu, dass wegen der CLP-Umstellung viele alt-
bekannte Regelungen nicht mehr anwendbar sind und 
neue noch nicht vorliegen. 
 
In diesem Tagesseminar werden Experten aus Praxis 
und Beratung einen Überblick über generelle und aktuel-
le Anforderungen an Geschäftsführung und Mitarbeiter 
in Warengenossenschaften vermitteln. 
 

Dauer: 1 Tag 

 

Preis: EUR 260,00  

 zzgl. Pensionspreis, siehe 
 Anmeldeformular 
 

Referenten: Michael Reininger 

 Michael Schäfer 

Inhalt: 

 rechtliche Grundlagen 

 das Gefahrstoffkennzeichnungssystem GHS/CLP 

- Erklärung der Gefahrensymbole 

- Was ist zu beachten (Umettikettierung, Fristen)? 

- immissionsschutzrechtliche Bewertung 

 die TRGS 510 Lagerung - Anforderungen an ein or-

dentliches Gefahrstofflager 

- Zusammenlagerung von Gefahrstoffen 

(gesetzliche Vorgaben, Lagerklassenkonzept) 

- Anforderungen an Kleinlager (Mengengrenzen) 

- Lagervorschriften für spezielle Gefahrstoffe 

(giftige, entzündliche, brandfördernde Stoffe, Ga-

se) 

 Lagerung ammoniumnitrathaltiger Dünger 

 bauliche und technische Anforderung an ein Gefahr-

stofflager 

(Brandschutz, Löschwasserrückhaltung) 

 Ausstattung eines Gefahrstofflagers 

(Lagereinrichtungen, Betriebsmittel, Kennzeichnun-

gen) 

 organisatorische Anforderungen 

(Gefährdungsbeurteilung, Betriebsanweisung, Un-

terweisung) 

 Notwendigkeiten bei der Abgabe von Gefahrstoffen 

 neue Regelungen zur Pflanzenschutz-Sachkunde 

 Anforderungen an die Dokumentati-

on/Warenwirtschaft 

 weitere aktuelle Änderungen 

 

 

 

 Termin: 8. Juni 2016 in Rastede 
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Seminaranmeldung  vom ............................................ 
 (Datum) 
 

 

bitte ankreuzen 

bitte ankreuzen 

 

Neue Kennzeichnung - Neue Anforderungen: Herausforderungen für die 
Lagerung und Abgabe von Pflanzenschutz- und Düngemitteln 
 

Seminar-Nr.: Termin: Ort: Pensionspreise: 

82214.0116.1 08.06.2016 26180 Rastede Tagesgast: 39,40 EUR  
Anreise am Vortag: 43,00 EUR  

 

Wir melden verbindlich: 
 

Seminar-Nr. 
 Ausweich- 
seminar-Nr. 

Name 
(Druckbuchstaben) 

Vorname 
(Druckbuchstaben) 

Geb.-
Datum 

Über-
nach-
tung 

Anreise 
am Vor-

tag 

82214.0116.1 ---    ---  

82214.0116.1 ---    ---  

82214.0116.1 ---    ---  

82214.0116.1 ---    ---  

82214.0116.1 ---    ---  

 
  ..................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................  

Wir können leider nicht an den o. a. Terminen teilnehmen.  
Bitte reservieren Sie für uns einen Platz auf der Warteliste. 
 

Wir möchten das Seminar in unserem Hause durchführen.  
Bitte sprechen Sie uns an. 

 .................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................  

 

 
 
 
Für Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter 
unseres MarktFolgeCenters zur Verfügung: 
Tel.: 0511 9574-5555 
 
 
 
 
An Fax-Nr. 0511 9574-5351 
 
 
 
 
Genossenschaftsverband e.V. 
Verwaltungssitz Hannover 
GenoAkademie / MarktFolgeCenter 
Hannoversche Straße 149 
30627 Hannover 

Genossenschaft: 
 

  
 

  
 

  
 
Ansprechpartner/-in (Name, Telefon-Nr.): 
 

  
 
E-Mail-Adresse: 
 

  
 

  

 
  
Unterschrift / Stempel 


